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Gemeinsam für den Umweltschutz

Übrigens: Es hat einen guten Grund, dass gerade wir von 
ArcelorMittal Bremen „Vordenker“ suchen. In unserem 
Stahlwerk produzieren wir bis zu 3,5 Millionen Tonnen 
Flachstahl pro Jahr. Beständig investieren wir in eine 
umweltschonende Produktionsweise und haben dadurch 
bereits erheblich den CO

2
- und Staubausstoß verringert. 

Unsere innovativen Stahlprodukte werden zum Bau von 
Windrädern, Hochleistungsturbinen oder Elektrofahrzeu-
gen eingesetzt und sind somit die Grundlage weiterer 
CO

2
- und energieeinsparender Technologien. Diese 

Hightechanwendungen sparen im Durchschnitt sechsmal 
mehr CO

2
 ein als bei der Herstellung der erforderlichen 

Stahlkomponenten entsteht. Mit unserem Ideenwett-
bewerb „Vordenker für Bremen“ wollen wir Ihre guten 
Ideen zum Klimaschutz unterstützen.

Ideen im Kopf, 
Umwelt im Blick!

Vordenker

für Bremen



Vordenken heißt Vorbild sein

Klima- und Umweltschutz vor Ort – dieses Thema 
geht uns alle an! Mehr denn je müssen wir uns heute 
Gedanken um unsere Umwelt und den Umgang mit 
ihr machen. Denn die Belastungen durch Treibhaus-
gase, Energie- und Ressourcenverbrauch wachsen 
immer weiter. Umso wichtiger ist es, innovative Pro-
jekte zum Schutz der Umwelt voranzutreiben. Aus 
diesem Grund rufen wir alle Bremerinnen und Bremer 
auf, sich aktiv mit dem Thema Umweltschutz zu 
beschäftigen. Die effizientesten Ideen der Vordenker 
Bremens belohnen wir mit Prämien im Gesamtwert 
von 20.000 €!

Für einen guten Umgang mit der Umwelt: Selbst aktiv werden

Die Möglichkeiten, Umweltschutz vorzuleben, sind zahl-
reich und vielfältig. Im letzten Jahr erreichten uns viele ori-
ginelle Bewerbungen unterschiedlicher Projektgruppen und 
Einzelpersonen. Daraus wurden die besten sieben Projekte 
prämiert.
Auch in diesem Jahr sind wir gespannt auf Ihre kreativen 
Ideen, durch die Sie Ihren ökologischen Fußabdruck verklei-
nern können. Jeder Beitrag zählt und bringt Bremen weiter 
auf dem Weg zu einer immer umweltfreundlicheren Stadt.

Lassen Sie sich inspirieren von den Projektideen der 
Bremer Vordenker der letzten Jahre:

  Entwickeln Sie ein Pfandsystem für Coffee-to-go-
Becher, welches die Bereiche, Nachhaltigkeit, Funktionalität, 
Benutzerfreundlichkeit und auch die Benutzerfreude im 
Blick hat.

  Sparen Sie Strom und Ressourcen. Eröffnen Sie eine 
Solaranlage und nutzen Sie die Ergebnisse einer Visu-
alisierung der Sonnenstunden im Unterricht, für einen 
bewussten Umgang mit der Natur.

  Begreifen sie die Natur mit möglichst vielen Sinnen 
und vermitteln Sie ökologische Einsichten und Wertevor-
stellungen. Nutzen sie Gartenprojekte für Kindergärten, 
Schulen und Übergangswohnheime. 

Aus allen Vordenker-Ideen wählt die Jury die 
Besten aus. Alle Gewinnerprojekte erhalten eine 
Geldprämie, um Ihre Vorschläge in die Tat umzu-
setzen. Die jeweilige Höhe der Prämie legt die Jury 
fest. 
Weitere Informationen sowie das Anmeldeformu-
lar zum Einreichen ihrer Projekte finden Sie unter 
www.vordenkerfuerbremen.de oder auf unserer 
Facebook-Seite. Hier halten wir Sie auch über den 
aktuellen Wettbewerb auf dem Laufenden.

Seien Sie dabei! Wir freuen uns auf Ihre Ideen, 
gerne auch mit Skizzen und Fotos. 
Einsendeschluss ist der 18.06.2018.

Ideenreichtum lohnt sich 

Der Umweltschutz hat viele Gesichter: Energiesparen, 
Recycling, Ressourcenschonung oder Nachhaltigkeit 
sind unter den Bekanntesten. Obgleich global rele-
vant, kann jeder seinen Teil zum Erhalt und Schutz 
unserer Umwelt beitragen. Wir möchten den Umwelt- 
und Klimaschutz im Kleinen fördern und suchen dafür 
engagierte Menschen mit Projektideen. Wichtig ist 
uns dabei, dass die Projekte in Eigenarbeit entwickelt 
und umgesetzt werden können.

Bewerben kann sich jeder: Einzelne Personen 
jeden Alters und Interessengemeinschaften – also 
Vereine, Nachbarschaften, Kollegen, Schüler-AGs 
und mehr. 


